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Allen Gemeindebürgerinnen und -bürgern sowie unseren  
Gästen wünschen wir einen schönen Winter!

G E M E I N D E Z E I T U N G

www.kirchbach.gv.at
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Ein arbeitsreiches Jahr neigt sich dem Ende zu und so möchte ich einen 
kleinen Rückblick auf die letzten Monate werfen und vorausschauend 
mit vollem Tatendrang, zielstrebig in die Zukunft blicken.

Liebe Gemeindebürgerinnen und  
Gemeindebürger! Liebe Jugend!

Nach zahlreichen Instand-
setzungs- und Reparatur-
arbeiten an unseren Ge-

meindestraßen konnten wir im 
Sommer nun auch die Sanierung 
der Volksschule Gundersheim in 
Angriff nehmen. An der nordsei-
tigen Fassade wurden die Algen 
entfernt und ein neuer Anstrich 
angebracht. Im Keller wurden die 
zwei Heizkessel und der riesige 
Öltank entfernt, welche bereits 
seit 12 Jahren außer Betrieb 
sind. Der alte Turnsaal, der im 
Jahr 2018 infolge eines Wasser-
eintrittes bei einem Unwetter 
einen „Totalschaden“ erlitt, wurde 
saniert und für die umliegenden 
Vereine zu einem Probelokal um-
funktioniert. Unter kräftiger Mit-
hilfe dieser Vereine mit ihren 
freiwilligen Helfern haben wir 
ihnen auch die Gestaltungsfrei-
heit überlassen, diesen für ihrem 
Verwendungszweck entspre-
chend zu gestalten - das ist aktive 
Bürgerbeteiligung. Der Zugang 

für diese schulexternen Perso-
nen erfolgt über den rückseiti-
gen Turnsaaleingang und damit 
pandemiegerecht, getrennt vom 
Schulbetrieb. Für unsere großen 
Schüler haben wir 20 Stück  
neue ergonomisch passende  
Schulmöbel angeschafft.  
Im Schwimmbad Kirchbach wurde 
ein neuer Spielturm für unseren 
Generationen- und Bewegungs-
park bestellt und somit ein wei-
terer Schritt für unsere familien- 
und kinderfreundliche Gemeinde 
gesetzt.

Die schon jahrelang andauernde 
Problematik mit den desolaten 
Eisenbahnkreuzungen konnte 
ich, in mehreren positiven Gesprä-
chen mit dem zuständigen Lan-
desbeamten, zu einem Abschluss 
bringen und uns die Finanzierung 
der Sanierungen sichern. In der 
Gemeindeverwaltung wurden 
die behördlichen Vorgaben erle-
digt und mit unseren Bauhofmit-
arbeitern die Arbeitsleistungen 
vom Abbau bis zur Befestigung 
der Anfahrtsrampen eingebracht. 
Dadurch konnten wir den Weg-
berechtigten die Kosten für die 
Sanierung dieser nicht öffent- 
lichen Übergänge, für die diese 
eigentlich zur Gänze hätten auf-
kommen müssen, ersparen. Ein 

herzliches Danke hier an alle be-
teiligten Personen und Firmen, die 
zur erfolgreichen Umsetzung der 
Sanierung dieser 14 Eisenbahn-
kreuzungen beigetragen haben.

Wegen Lieferverzögerungen 
konnte die neue Urnenwand im 
Gemeindefriedhof Kirchbach nun 
Ende September fertiggestellt 
werden. Mit der Errichtung der 
Urnenwand wollen wir dem lau-
fenden Trend zur Urnenbestat-
tung Rechnung tragen.

In Arbeit ist der Ausbau, des von 
Landesrat Fellner mit 75% geför-
derten Leuchtturmprojektes, 
welches das Gemeindeamt im Ka-
tastrophenfall als zentrale Anlauf-
stelle  mit einer mobilen Not-
stromversorgung ausstattet. Da-
mit kann künftig über die  
Gemeinde als Knotenpunkt Licht, 
Strom, Versorgung und Kommu-
nikation zwischen der Bevölke-
rung, den Behörden und den Ein-
satzkräften gewährleistet werden. 

Für unsere freiwilligen Feuer-
wehren wurden diverse Sanie-
rungen an den Feuerwehrhäu-
sern umgesetzt. Folgende Investi-
tionen in Ausrüstung und Sicher-
heit wurden getätigt: Für die FF 
Grafendorf 3 Stk. Atemschutz- 

geräte, für die FF Kirchbach eine 
Tauchpumpe und für die FF 
Reisach eine Tragkraftspritze 
FOX4. Im kommenden Jahr wird 
auch die Entscheidung für den 
Ankauf eines KLF zu treffen sein, 
um den Austausch der längst fälli-
gen LT35, die bereits über 30  
Jahre alt sind, voranzutreiben.

Der Fördertopf für die „ölkessel-
freie Gemeinde“ wurde zur Gänze 
ausgeschöpft und die jeweiligen 
Beträge an die 26 Förderungs-
werber in unserer Marktgemeinde 
ausbezahlt. Um unseren Bürgern 
diese Unterstützung weiterhin zu 
ermöglichen, wurde ein An- 
suchen an LR Sara Schaar für ein 
weiteres Förderpaket von  
€ 40.000,- eingereicht. 

Meine Gratulation an die Wirt-
schaftstreibenden in unserer 
Gemeinde, die sehr tatkräftig in-
vestieren und verlässliche Ar-
beitgeber sind. Hier besonders 
erwähnen möchte ich Ralf Neu-
wirth und Klaus Ladstätter, die 
ihre neuen Standorte im Som-
mer eröffnet bzw. in Betrieb ge-
nommen haben. 

Im Beisein von LR Martin Gruber 
wurde die generalsanierte Forst- 
Straße offiziell eröffnet und die 

Eckdaten zu diesem wichtigen 
Vorhaben nochmals in Erinne-
rung gerufen. Dabei hat die 
Marktgemeinde Kirchbach finan-
ziell € 244.000,- mit geleistet, wo-
bei diese noch bis 2022 ausfinan-
ziert werden müssen. Ich wün-
sche den Bewohnern von Forst 
viel Freude mit der neuen Straße 
und stets unfallfreie Fahrt. Um 
Förderung für weitere Wegsanie-
rungen wurde bereits gebeten, 
wobei sich alle Fraktionen dazu 
bekannt haben, auch die letzte 
nicht asphaltierte Hofzufahrt 
nach Unterbuchach zu fördern.

Personelle Veränderungen
Bedanken möchte ich mich bei 
unserer Kindergartenmitarbei-
terin Elisabeth Müller, die An-
fang September ihren wohlver-
dienten Ruhestand angetreten 
hat, für die vielen Jahre, die sie 
unsere Kindergartenkinder ein 
Stück ihres Lebens begleitet hat.  
Unserem neuen Mitarbeiter,  
Rudolf Zebedin, wünsche ich  
alles Gute und viel Schaffenskraft 

in unserer Mitte. Aufgrund der 
derzeit geltenden pandemischen 
Maßnahmen (4. Lockdown), gilt 
es für unsere Bevölkerung, sich 
nicht auseinander dividieren zu 
lassen, sondern zusammen zu  
stehen und gemeinsam nach vor-
ne zu blicken. Schützt euch und 
eure Mitmenschen! Hoffend auf 
eine Besserung der Lage, auch in 
Hinblick auf die bevorstehende 
Wintersaison, wünsche ich allen 
Bürgerinnen und Bürgern, Gästen, 
Unternehmern, Mitarbeitern,  
Vereinen, Einsatzorganisationen 
eine schöne Weihnachtszeit sowie 
einen guten Rutsch ins Jahr 2022 
und vor allem, bleibt gesund!
Wenn ihr mich erreichen möch-
tet: Dienstags von 14 Uhr bis 16 
Uhr habe ich meine Sprechstunde 
am Gemeindeamt (bitte vorher 
einen Termin vereinbaren), tele-
fonisch erreicht ihr mich unter 
0676/846 016 200 oder per Mail 
mit markus.salcher@ktn.gde.at

Euer Bürgermeister 
Markus Salcher

VS Gundersheim – neue ergonomische Schulmöbel für die 4. KlasseFleißige Helfer bei der Sanierung des "Probelokals"

Einweihung Forst-Straße Sanierungsarbeiten bei den Eisenbahnkreuzungen

Eröffnungsfeier - neuer Betriebsstandort Fliesen Neuwirth

FF-Reisach – neue TS FOX4 

Neuer Mitarbeiter, Schulwart – Rudolf ZebedinUrnenwand – Gemeindefriedhof Kirchbach



54

MARKTGEMEINDE KIRCHBACH AUS DER GEMEINDEMARKTGEMEINDE KIRCHBACH AUS DER GEMEINDE

Gemeinderatssitzung vom 29.06.2021
Rechnungsabschluss 2020
Der Rechnungsabschluss 2020 
wurde erstmalig nach den Be-
stimmungen der VRV 2015 vom 
Gemeinderat mit nachstehend 
angeführten Summen einstimmig 
beschlossen:

Ergebnisrechnung:
Summe der Erträge und Aufwen-
dungen, Erträge: € 5.068.001,89

Aufwendungen: € 5.472.550,28
Entnahmen von Haushaltsrück-
lagen: €    144.761,18
Zuweisung an Haushaltsrück- 
lagen: €    283.981,39
Nettoergebnis nach Haushalts-
rücklagen: € -543.768,60

Finanzierungsrechnung:
Summe der Einzahlungen & Aus-
zahlungen (voranschlagswirksam)

Einzahlungen: € 6.116.371,54
Auszahlungen: € 6.814.647,05
Geldfluss aus der voranschlags-
wirksamen Gebarung: € - 698.275,51

Summe der Einzahlungen 
und Auszahlungen (nicht 
voranschlagswirksam)
Einzahlungen: € 3.007.090,91
Auszahlungen: € 3.191.073,98
Geldfluss aus der nicht voran-
schlagswirksamen Gebarung:	
€ -183.983,07

Veränderung an liquiden Mitteln:
Anfangsbestand liquide Mittel: 
€ 3.140.311,34
Endbestand liquide Mittel: 
€ 2.258.052,76 davon Zahlungs-
mittelreserven (Rücklagen): 
€ 744.383,89

Vermögensrechnung:
Summe AKTIVA: € 17.512.137,13
Summe PASSIVA: € 17.512.137,13
Nettovermögen (Ausgleichspo-
sten): € 11.540.533,49

Volksschule Gundersheim – 
Teilsanierung:
Der GR beschloss einstimmig den 
Investitions- und Finanzierungs-
plan im Ausmaß von  
€ 58.000,- für Teilsanierungsar-
beiten im Volksschulgebäude 
Gundersheim. Dabei handelt es 
sich um die Sanierung der nord-
seitigen Außenfassade und die 
Adaptierung der Kellerräume mit 
Errichtung eines eigenen Zugan-
ges in Kooperation mit den ört-
lichen Vereinsvertretern. 

Friedhofsordnung für den 
Gemeindefriedhof Kirchbach
Der Gemeinderat beschloss ein-
stimmig die Erlassung einer  
neuen Friedhofordnung. Die Ver-
ordnungsänderung war in erster 
Linie wegen der nunmehr  
möglichen Urnenbestattungen in 
der neu errichteten Urnenwand 
im Gemeindefriedhof Kirchbach 
erforderlich. 

Schneeräumung in der 
Marktgemeinde Kirchbach

Die Marktgemeinde Kirch-
bach ist bemüht, für alle 
Verkehrsteilnehmer eine 

optimale Schneeräumung im  
Interesse der Verkehrssicherheit 
zu bieten. Eine einwandfreie 
Schneeräumung ist jedoch nur 
dann möglich, wenn die Straßen 
und Wege von den Räumfahrzeu-
gen ohne Probleme befahren 
werden können. 

Wir bitten die Haus- und Grund-
besitzer, bei den Schneeräu-
mungsarbeiten darauf zu achten, 
dass die Hydranten der Gemein-
dewasserversorgungsanlagen 
nicht zugeschoben werden, damit 
im Ernstfall eine rasche Löschhilfe 
durch die Feuerwehr gewährlei-
stet ist. Auch Verkehrszeichen und 
Hinweistafeln sowie Bäche, Brun-
nen und öffentliche Flächen dür-
fen durch die Schneeräumung 
von privaten Zufahrten und Flä-
chen nicht verdeckt bzw. zuge-
schoben werden. Die Missach-
tung der angeführten Maßnah-

men kann Haftungsansprüche zur 
Folge haben. Eine eventuelle Er-
satzvornahme durch die Gemeinde 
ist mit Kosten verbunden, die 
dem Grundeigentümer vorge-
schrieben werden müssen. 
Die Marktgemeinde Kirchbach er-
sucht um Kenntnisnahme und 
hofft, dass durch ein gutes Zu-
sammenwirken der kommunalen 
Einrichtungen und des privaten 
Verantwortungsbewusstseins 
auch im kommenden Winter wie-
der eine sichere und gefahrlose 
Benützung der Gehsteige, Geh-
wege und öffentlichen Straßen im 
Gemeindegebiet möglich ist.

§ 93 der StVO Gehsteigräumung 
– Anrainerpflichten
Auch heuer wird die Marktge-
meinde Kirchbach die Schneeräu-
mung auf den Gehsteigen, sofern 
eine solche maschinell und aus 
organisatorischen Gründen möglich 
ist, durchführen. Die Übernahme 
der Gehsteigräumung durch die 
Gemeinde entbindet die Grundbe-

sitzer jedoch nicht von ihren Anrai-
nerpflichten nach § 93 der StVO:
Liegenschaftsbesitzer, deren 
Grundstücke im Ortsgebiet liegen, 
sind gesetzlich zur Schneeräu-
mung bzw. Streuung von Geh- 
wegen verpflichtet. Sie müssen 
Gehsteige und Gehwege, die dem 
öffentlichen Verkehr dienen, in der 
Zeit zwischen 6 und 22 Uhr vom 
Schnee räumen und streuen. 
Kommt ein Grundstückseigen- 
tümer dieser Verpflichtung nicht 
nach, drohen nicht nur Strafen 
aufgrund der Übertretung der 
Straßenverkehrsordnung, sondern 
auch Schadenersatz.

Schneewechten und Eisbrocken 
auf Dächern sind zu entfernen. 
Die gefährlichen Straßenstellen 
sind während der Räumung ab-
zusichern. Das Aufstellen von 
Latten entbindet die Hauseigen-
tümer nicht von der Dachreini-
gung. Das Ablagern von Schnee 
auf öffentlichen Straßen kann die 
Verkehrssicherheit gefährden 

und ist nicht gestattet. 
Die Gemeinde weist ausdrücklich 
darauf hin, dass es sich bei der 
Gehsteigräumung um eine unver-
bindliche Arbeitsleistung der Ge-
meinde handelt, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet wer-
den kann. Die gesetzliche Ver-
pflichtung sowie die damit ver-
bundene zivilrechtliche Haftung 
für die zeitgerechte und ord-
nungsgemäße Durchführung der 
Räumungsarbeiten verbleibt in 
jedem Fall beim verpflichteten 
Anrainer bzw. Grundeigentümer. 
Eine Übernahme dieser Räum- 
und Streupflicht durch stillschwei-
gende Übung im Sinne des § 863 
Allgemeines Bürgerliches Gesetz-
buch (ABGB) wird hiermit aus-
drücklich ausgeschlossen. 

Gemäß der geltenden 
Trinkwasserverordnung 
verlautbaren wir die Er-

gebnisse der Trinkwasserunter-
suchung vom 06.09.2021 laut 
Wasserzeugnis der Lebensmittel-
untersuchungsanstalt Kärnten.
 
WVA-Waidegg: 
Entnahme - 
Hochbehälter Waidegg
Gesamthärte: 7,3 °dH  
pH-Wert: 7,79
Calcium: 44,1 mg/l
Kalium: 3,7 mg/l

Magnesium: < 5 mg/l
Wassertemperatur: 12,4 °C
Sättigungsindex:	 -0,06

WVA-Kirchbach:
Entnahme – 
Hochbehälter Kirchbach
Gesamthärte: 4,4 °dH  
pH-Wert: 7,61
Calcium : 23,2 mg/l
Kalium: < 1 mg/l
Magnesium: < 5 mg/l
Wassertemperatur: 9,8 °C
Sättigungsindex: - 0,82

WVA-Gund.Grim.Graf.:
Entnahme vom 
Hochbehälter (alt)
Gesamthärte: 7,9 °dH  
pH-Wert: 7,92
Calcium: 37,2 mg/l
Kalium: 1,1 mg/l
Magnesium: 11,7 mg/l
Wassertemperatur: 11,5 °C
Sättigungsindex: 0,03

Weitere Informationen zu den 
Ergebnissen können am Markt-
gemeindeamt Kirchbach ange-
fordert werden. Bei Fragen und 

Hinweisen zum Trinkwasser wen-
den Sie sich bitte an die Marktge-
meinde Kirchbach Tel. 04284/228 
oder direkt an den Wasser- 
meister, Michael Nußbaumer, 
Tel.: 0676/846016204.

WICHTIGER HINWEIS: 
Die Wasserentnahme aus Hydran-
ten ist nicht erlaubt. Sollten tech-
nisch notwendige Entnahmen 
aus Hydranten erforderlich sein, 
so ist das Einvernehmen mit der 
Marktgemeinde Kirchbach her-
zustellen.

Bericht über die Trinkwasserqualität in 
den Gemeindewasserversorgungsanlagen

Die Heizkostenunterstützung 
ist eine Sozialleistung des 
Landes Kärnten unter  

finanzieller Beteiligung der Städte 
und Gemeinden und kann für die 
Heizperiode 2021/2022 bis späte-
stens 15.03.2022 beim Gemein-
deamt Kirchbach unter Vorlage 

der zum Zeitpunkt der Antragstel-
lung aktuellen Einkommensnach-
weise beantragt werden. 
Abhängig von der festgelegten 
Einkommensgrenze wird die 
Heizkostenunterstützung in der 
Höhe von € 110,- oder € 180,- 
gewährt. 

Bis zu € 7.500 Bundesförde-
rung sichern! Die in den 
Vorjahren stark nachge-

fragte Bundesförderung „raus 
aus Öl und Gas“ wird auch 2021 
und 2022 fortgesetzt. Die Förde-
rungsaktion soll Betrieben und 
Privaten den Umstieg von einer 
fossil betriebenen Raumheizung 
auf ein nachhaltiges Heizungssy-
stem erleichtern. Damit setzt 
das Bundesministerium für Kli-
maschutz, Umwelt, Energie, 
Mobilität, Innovation und Tech-
nologie (BMK) einen weiteren, 

wesentlichen Schritt zur Klima-
neutralität 2040. Für die Förde-
rungsaktion „raus aus Öl und 
Gas“ stehen für Private und Be-
triebe insgesamt 400 Millionen 
Euro für den Kesseltausch und 
die Förderaktion „raus aus Öl“ 
zur Verfügung. Die Online-An-
tragstellung ist solange möglich, 
wie Budget vorhanden ist.

(www.umweltfoerderung.at)  
https://www.umweltfoerde-
rung.at/privatpersonen/raus-
aus-oel.html 

Heizkostenunter-
stützung/2021-2022

Heizungsumstellung
SanierungsoffensiveUnser Bürgermeister Markus 

Salcher hat heuer alle akti-
ven und in letzter Zeit in 

Pension gegangenen Gemeinde-
mitarbeiterInnen und die Ge-
meindevorstandsmitglieder zu  
einem Sommerfest in die Fisch-
zucht Zerza eingeladen. Im Rah-
men dieser gemütlichen Atmos-
phäre wurde unserer allseits sehr 
beliebten Kleinkindererzieherin 
im Kindergarten Gundersheim, 
Frau Elisabeth Müller, anlässlich 
ihrer Pensionierung mit 1.9.2021 
für die langjährige, sehr gute Zu-
sammenarbeit und ihren enga-
gierten Einsatz zum Wohle unse-
rer Jüngsten ein herzliches Danke-
schön ausgesprochen. Dabei ha-
ben wir sie auch anlässlich ihres 

runden Geburtstags hochleben 
lassen. Für den neuen Lebensab-
schnitt wünschen wir „unserer 
Elisabeth“ alles Gute, vor allem 
beste Gesundheit und Lebens-
freude, damit sie ihre freie Zeit 
auch voll auskosten und sportlich 
gut nützen kann.

40jähriges Dienstjubiläum
Im Rahmen dieses Sommerfestes 
wurde auch unserer Amtsleiterin 
Hannelore Viertler-Bader zu ihrem 
40jährigen Dienstjubiläum herzlich 
gratuliert und dabei ihr jahrzehnte-
langes Wirken als Mitarbeiterin der 
Marktgemeinde Kirchbach vom 
Bürgermeister, den politischen 
Fraktionen und der Personalvertre-
tung gebührlich gewürdigt.

Pensionierung
Langjährige Kleinkinderzieherin im Kindergarten 
Gundersheim im wohlverdienten Ruhestand.

„Raus aus Öl und Gas“ – Welche Förderungen 
kann ich beantragen?
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Tourismus aktuell
Vergleich der Übernachtungen 
Sommer 2020 – Sommer 2021 

Monat: Sommer 20 Sommer 21
Mai 1.161 N 1.938 N
Juni 4.871 N 4.504 N
Juli 14.374 N 14.929 N
August 15.252 N 15.509 N
September 2.493 N 2.903 N
Oktober 453 N 628 N
Gesamt 38.604 N 40.411 N

Im heurigen Sommer ergibt sich ein Nächti-
gungsplus von 11,3 % (4.039 Übernachtungen).

Geführte Wanderungen 
Diesen Sommer konnten wieder zahlreiche 
Wanderungen durchgeführt werden. Unsere 
Wanderführer Hanni Gratzer und Johann 
Goldberger begleiteten sowohl Urlauber als 
auch Einheimische auf die schönsten Gipfel 
und Almen in unserer Region. Wir bedan-
ken uns ganz herzlich bei unseren Wander-
führern,  bei unseren fleißigen und umsich-

tigen Wanderwegbetreuern sowie den 
Grundbesitzern und freuen uns schon auf 
den nächsten „Wandersommer“. 

Geführte Winterwanderungen und
Schneeschuhwanderungen
Unser Bergwanderführer Johann Goldber-
ger hat für die Wintersaison drei wunderbare 
Wanderungen vorbereitet: 

19. Dezember 2021 – Nächtliche Advent-
wanderung ausgehend von der Pfarrkirche 
Grafendorf zur Wieserbergkirche (Treff-
punkt 18 Uhr bei der Pfarrkirche Grafen-
dorf)
29. Dezember 2021 – Faszination Bergwelt, 
Schneeschuhwanderung vom Nassfeldpass 
über die Auernigalmen zur „Krone“  
(Treffpunkt 9 Uhr am Parkplatz vor dem 
Gemeindeamt) 
09. Feber 2021 – Schneeschuh-Wanderung 
ausgehend vom Reißkofelbad auf die Rei-
sacher Jochalm (Treffpunkt 9 Uhr am  
Parkplatz vor dem Gemeindeamt).

Die Anmeldungen sollten jeweils am Vortag 
bis 15 Uhr im Tourismusbüro Tel. 04284 
228-33 oder beim Bergwanderführer Jo-
hann Goldberger Tel. 0664/4627459 erfol-
gen. Der  Kostenbeitrag beträgt, außer für 
die Adventwanderung, € 10,-- pro Person - 
Leihausrüstung (Schneeschuhe und Stöcke) 
wird gegen eine Gebühr von € 10,-- bereit-
gestellt. Das detaillierte Programm liegt im 
Tourismusbüro auf und kann auch auf der 
Homepage www.kirchbach.gv.at herunter-
geladen werden.

Skibus
Die Skibusse verkehren großteils wie im 
Vorjahr und auch der Skibus auf der Schatt-
seiten-Landesstraße kann bei Bedarf vom 
19.03.2022 bis 18.04.2022 wieder von den 
Vermietern, telefonisch bei Herrn Christian 
Plozner (Tel. 0676 83 103 600), bis 16.00 
Uhr am Vortag, angefordert werden.

Die detaillierten Fahrpläne finden Sie auf 
der Rückseite der Gemeindezeitung oder im 
Internet unter www.mobilbuero.com.

So schwierig das erste Halbjahr 
für den Geopark aus bekann-
ten Gründen war, so erfreu-

lich war die zweite Jahreshälfte. 
Die Highlights möchte ich Ihnen 
zum Jahresabschluss vorstellen.

Fossilvorkommen auf der Strani-
ger Alm - endlich gefunden!
Wiederholt wurden mehrere 
Zentimeter große fossile Schnec-
ken im Straniger Almbach gefun-
den. Woher die Steine kamen, 
war nicht bekannt. Erst eine klei-
ne Splittergruppe des heurigen 
Transalmcamps entdeckte die 
fossilreiche Kalkbank. Unter- 
suchungen an der Universität 
Innsbruck ergaben, dass die 
Schnecken vor 305 Millionen Jah-
ren in einem flachen Meer lebten 
– und das südlich des Äquators!

Gold, Kohle und Kupfer aus 
Kirchbach - Die lange Nacht 
der Museen 
Leihgaben Kärntner Sammler er-
möglichten eine feine Ausstel-
lung über den einstigen Ober-
gailtaler Bergbau. Kirchbach war 
mit farbenprächtigen Kupfermi-

neralen von der Unterbuchacher 
Alm vertreten. Im Vortrag erin-
nerte Gerlinde Ortner an den 
Goldbergbau Räderzeche sowie 
an den Eisenbergbau auf der 
Sausengalm und der Straniger 
Alm. Auf letzterer wurde auch 
nach Kohle geschürft. Ermöglicht 
wurde diese Veranstaltung durch 
das grenzüberschreitende Inter-
regprojekt „TesTerra“ .

Servus TV und “Bergwelten“ 
in den Karnischen Alpen
Die Filmaufnahmen dieses be-
kannten Formats begleitete der 
Geopark beratend und mit Geo-
parkmitarbeiterin Annalena Erla-
cher als zweiter Hauptdarstelle-
rin. Gedreht wurde auch auf der 
Straniger und Watschiger Alm. 
Die Premiere soll nächstes Jahr 
stattfinden und diese versucht 
der Geopark ins Gailtal zu holen.

Internationale Forschung 
im Geopark
Es tut sich einiges. Ein deutsches 
Forschungsteam untersucht, ob 
für die verherenden Beben in 
Kärnten von 1348, 1690 oder 

Geoparkjahr 2021

1976 nicht doch die Periadriati-
sche Störung, die u.a. durchs 
Gailtal verläuft, verantwortlich 
ist. Tschechische Wissenschafter 
gehen der Entstehung der deko-
rativen Findenig-Kalke auf den 
Grund und bearbeiten die ver-
steinerten Bäume von Laas. 

Buchpräsentationen
Vor einem vollen Saal in Dellach/
Gail präsentierte Bernhard Gitsch-
taler seinen Bildband „Gailtaler 
Zeitsprünge - Ein Tal im Wandel 
der Zeit. Das obere Gailtal und 
das Lesachtal.“ 600 Fotos von 
einst und jetzt lassen Erinnerun-
gen aufleben und elf AutorInnen, 

darunter Geoparkleiterin Gerlinde 
Ortner, geben Gedankenanstöße 
für die Zukunft des Tales. Und 
Hans Peter Schönlaub hat sein 
Forscherleben in den Karnischen 
Alpen im Bildband „Das geologi-
sche Erbe der Karnischen Alpen“ 
zusammengefasst. Gemeinsam 
mit Co-Autor Holger C. Forke 
haben sie ein umfassendes 
Nachschlagewerk geschaffen. LH 
Kaiser würdigte die Lebenslei-
stung von Peter Schönlaub durch 
seine Anwesenheit bei der Prä-
sentation am 14. Dezember in 
Klagenfurt im Spiegelsaal. Beide 
Bücher sind im Geopark und im 
Buchhandel erhältlich. 

Sehr viele Gäste aber auch 
Einheimische haben im letz-
ten Sommer die Möglichkeit 

genutzt, um beim Alm-ERLEBNIS-
Tag auf einer unserer schönen 
Gailtaler Almen dabei zu sein. Bei 
einer Almwanderung erhielten die 
Teilnehmer wertvolle Informatio-
nen über das „Wohnzimmer der 
Alm- und Wildtiere“. Ruhezonen 
beachten, Lärm vermeiden und 
auf gekennzeichneten Wanderwe-
gen bleiben, sind die Kernaussa-
gen, wenn es um ein RESPEKT-
volles Miteinander zwischen Gä-
sten und Almbesitzern geht. Dass 
dabei der Umweltschutz auch  
eine große Rolle spielt, sollte wohl 
selbstverständlich sein. Die Auf-
merksamkeit war besonders groß, 
als es um das Thema „Alpine Ge-
fahren vermeiden“ ging. Dass da-
bei das Wetter die Hauptrolle 
spielt, war anfangs nicht für alle 

klar. Blitzschlaggefahr, alpines 
Notsignal, wichtige Notrufnum-
mern oder Hubschrauber einwei-
sen waren weitere Themen wel-
che anschaulich behandelt wur-
den. Ganz besonderen Spaß 
machte den Teilnehmern das 
Wettmelken und das Herstellen 
von Almbutter. Das Sensenmä-
hen schaute am ersten Blick 
leichter aus, als es dann tatsäch-
lich war. Dazu brauchte man 
doch eine gute Schneid. Am En-
de dieses Tages waren sich alle 
einig, dass die Almsenner eine 
sehr anstrengende und wertvolle 
Arbeit zur Naturerhaltung und 
für den Fremdenverkehr leisten. 

Wusstest du, dass …
… es in Kärnten mehr als 1700 
Almen gibt, die von den Alm-
bauern und Sennern bewirtschaf-
tet werden?

Alm-ERLEBNIS-Tag auf der Straniger Alm

… Almen Erholungsräume für 
Menschen und Tiere sind? 
… Almen eine Schutzfunktion 
für den Boden und das Wasser 
haben und wichtig für unser  
Klima sind?
… Almen wertvolles Futter für 
Rinder, Schafe, Ziegen und  

Pferde und viele gesunde Kräuter 
liefern?
… Almen wichtig für unsere Ge-
sellschaft und für den Tourismus 
sind?

Johann Goldberger,
Bergwanderführer

Urlaubsgäste geehrt 

Ganz besonders treue Ur-
laubsgäste konnte Bgm. 
Markus Salcher im heuri-

gen Sommer  ehren. Familie Ilius 
aus Dresden macht seit 1992  
regelmäßig Urlaub beim Waideg-
ger Wirt und ver-
brachte heuer  
ihren 1000. Urlaubs-
tag in ihrem zweiten 
Zuhause. Familie 
Stegemann aus  
Neunkirchen ver-
brachte heuer zum 
30. Mal ihren Urlaub 
bei Familie Schoba in 
Oberbuchach.

Bgm. Markus Salcher bedankte 
sich bei den treuen Urlaubs- 
gästen mit einem kleinen  
Geschenk und wünschte ihnen 
noch viele weitere Urlaubstage in 
unserer Marktgemeinde Kirchbach. 

Transalmcamp - Fossiliensuche

Skilift Griminitzen

Betriebszeiten: 
Samstag und Sonntag  10.00 - 16.00 Uhr  

(Weihnachts- und Kärntner-Semesterferien auch wochentags  
10.00 – 16.00 Uhr) 

Nachtskilauf unter: www.grafendorf.info

Karten / Leistung: Preise  
in €uro:

GSK 
Mitglied

Einzelfahrt Kinder 1,-- 1,--

Einzelfahrt Erwachsene 1,50 1,50

Schikarte Kinder 9,-- 8,--

Schikarte Erwachsene 12,-- 9,--

Schulen (pro Schüler 3 Stunden) 3,50 3,50

Saisonkarte Kinder 80,-- 60,--

Saisonkarte Erwachsene 120,-- 90,--

Nachtschilauf 5,-- 5,--

Familie Ilius

Familie Stegemann
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Aus dem Standesamt von Juni bis November 2021

Geburten
Marlon Gavriel

Sohn von Juliane und Lior Hohenwarter

Madlen
Tochter von Sarah Waldner und 

Christopher Achatz

Magdalena 
Tochter von Julia Zankl und Otwin Oberauner

Max Andreas
Sohn von Verena und Andreas Bachlechner

Noah 
Sohn von Jennifer Malle und Philipp Eder

Luca
Sohn von Kristina Weindl und 

Thomas Neuwirth

Shania Davina
Tochter von Bianca Gaggl und 

Gernot Buchacher

Anton Dominik
Sohn von Viktoria Wastl und 

Martin Themeßl-Huber

Selin
Tochter von Jasmin Simoner und 

David Kirchweger

Jakob
Sohn von Daniela Dollinger und 

Tobias Wurmitsch

Fabian
Sohn von Andrea Preumel und 

Mathias Themeßl

Johannes Albin
Sohn von Jennifer Krainer und Andries van 

der Haar

Geburtstagskinder 
 

80 Jahre:
Erich Platzner, Reisach, im Juni

Emma Obersteiner, Kirchbach, im Juni
Emma Oberauner, Treßdorf, im August

Heimo Waldner, Gundersheim, im August
Christof Wastl, Grafendorf, im September
Rupert Freidl, Gundersheim, im Oktober

Christine Kandutsch, Waidegg, im Oktober
Konrad Neuwirth, Reisach, im Oktober

Josef Ulrich Pichler, Grafendorf, im November
Christof Wassertheurer, Lenzhof, 

im November

85 Jahre:
Johanna Schluder, Waidegg, im Juni

Leopoldine Dollinger, Kirchbach, im Juli
Hubert Petritsch, Treßdorf, im August

Johann Wieser, Forst, im August
Erna Zoppoth, Gundersheim, im August

Maria Themeßl, Oberdöbernitzen, im Sep-
tember

Josefine Jank, Waidegg, im September
Maria Buchacher, Kirchbach, im Oktober

90 Jahre:
Gertraud Konegger, Gundersheim, im Juni 

Herta Zankl, Seniorenwohnheim Grafendorf 
/ Goderschach, im Juli

Herbert Zankl, Gundersheim, im August
Erika Lora, Treßdorf, im August

Thomas Kanzian, Grafendorf, im September

95 Jahre:
Berta Wassertheurer, Hochwart, im Juni

Herbert Telesklav, Kirchbach, im September 
(Ehrenbürger der MG Kirchbach)

Hochzeitsjubiläen
Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

Susanne und Ferdinand Gassmayer, 
Gundersheim

Erika und Josef Zankl, Gundersheim

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
Josefa und Rudolf Mauschitz, Kirchbach

Roswitha und Hermann Essl, Stranig
Josefine und Helmut Weger, Grafendorf
Theresia und Georg Moser, Grafendorf

Elenora und Josef Ulrich Pichler, Grafendorf

Sterbefälle
Paula Rettl, 87, Treßdorf 

Marlene Pfeifer, 69, Reisach
Anna Maria Martin, 85, Oberdöbernitzen
Brigitte Pernull, 63, Seniorenwohnheim 

Grafendorf / Stranig
Maria Köstl, 95, Seniorenwohnheim 

Grafendorf / Dellach
Johann Jenul, 83, Seniorenwohnheim 

Grafendorf / Tröpolach
Maria Bock, 89, Seniorenwohnheim 

Grafendorf / Kirchbach
Irmgard Lenzhofer, 75, Mühldorf / 

Gundersheim
Helga Margaretha Ertl, 70, Reisach

Adelheid Gassmayer, 85, Gundersheim
Erich Bock, 88, Kirchbach

Elli Ladstätter, 98, Pflegeheim Villach/ Treßdorf
Johann Piber, 90, Seniorenwohnheim 

Grafendorf / Leifling
Johann Rettl, 72, Seniorenwohnheim 

Grafendorf / Treßdorf
Waltraud Rapp, 77, Kirchbach

Berta Buchacher, 94, Goderschach
Maria Brandstätter, 94, Seniorenwohnheim 

Grafendorf / Jenig
Waltraud Putz, 82, Seniorenwohnheim 

Grafendorf / Mauthen
Hermine Neuwirth, 101, Gundersheim

Sie hat uns riesige und winzige 
Eier gezeigt, Eier mit glatter, 
rauer oder schrumpeliger 

Schale. Alle haben einen schö-
nen Dotter gehabt. Wir haben 
sogar Eier abnehmen dürfen. In 

einem eigenen Raum haben wir 
sie gestempelt und in Kartons 
gelegt. Die Kartons haben wir 
vorher beklebt. Super gefallen 
hat uns auch die Fahrt mit der 
Ape, einem kleinen, grünen LKW 

von Antons Papa Richard. Er hat 
uns den Hühnerstall gezeigt.  
Danach haben wir noch eine lec-
kere Eierspeise bekommen. Zum 
Schluss hat Richard jedem ein 
Jausenei geschenkt. Dieser coole 

„Unterricht“ in Stranig hat uns 
sehr gut gefallen! Danke, liebe 
Familie Preßlauer.

Die Kinder der 2. Klasse VS Gun-
dersheim und ihre Lehrerin"

Was Stress mit dem Im-
munsystem zu tun hat 
und warum auch in ei-

ner Krise der Himmel voller Ster-
ne ist, brachten die mitreißenden 
Referentinnen Mag.a Tina Gressl 
und Prof. Renate Kreuzer in Vor-
trägen der Gesunden Gemeinde 
Kirchbach den Zuhörern und Zu-
hörerinnen näher. Es sind oft nur 
Kleinigkeiten, Tipps oder Lifestyle-
hacks, die man im Vortrag hört 
und gleich den Alltag erleichtern. 
Weitere Vorträge und Workshops 
sind bereits gebucht, denn als Ar-
beitskreisleiterin ist mir das Ge-
sundbleiben besonders wichtig.

Von Jahr zu Jahr wächst das Bewe-
gungsangebot der Gesunden Ge-
meinde Kirchbach. Im Sommer 
konnten wir erstmals zusätzlich zu 
den Schwimmkursen des Gesund-
heitslandes Kärnten, Schwimm-
kurse in Kleingruppen mit Mag.a 
Helga Thaler anbieten. Sieht man 
vom gesundheitsfördernden  

Aspekt des Schwimmens ab, soll 
jedes Kind lebenslang Spaß an der 
Bewegung im Wasser haben. Ga-
rantiert Spaß und Spannung für 
unsere Kinder gibt´s bei den „Wis-
sen und Wandern“-Tagen mit 
Bergwanderführerin Daniela Sta-
bentheiner. Ob mit Förster Her-
bert Katschnig, der Trommelwir-
bel mit Sonja Prugger oder die 
Tour mit Sonja Kucher und Ivonne 
Groinig von der Kärntner Berg-

wacht -  jeder Tag war ein Erlebnis. 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
helfenden Hände, die zum Gelin-
gen dieser Wanderungen beige-
tragen haben. 
Für körperliche Fitness von Er-
wachsenen sind die Kurse von 
Kneipp-Trainerin Claudia Bucha-
cher, Physiotherapeutin Andrea 
Graslober, Tanztrainerin Helga 
Mörtl und Gedächtnis-Trainerin 
Renate Eineter bereits ein Fixpunkt 

im Jahresprogramm. Danke für eu-
re Motivation und euren Einsatz! 
Genauere Informationen zu allen 
Kursen und Vorträgen findet ihr 
jederzeit auf unserer Website  
https://kirchbach.gv.at sowie auf 
facebook „Gesunde Gemeinde 
Kirchbach“ und selbstverständlich 
auch telefonisch am Gemeinde-
amt T: 04284/22812
Eure Arbeitskreisleiterin 
GR Mag. Barbara Plunger

„Am Donnerstag, 21.10.2021, sind wir um 11:00 Uhr nach Stranig zu Familie Preßlauer gefahren. 
Antons Mama Steffi hat uns viel über das Ei und über Hühner erzählt.

Ein toller Schultag

Gesunde Gemeinde Kirchbach

Nachruf für Frau Marlene Pfeifer

Die ehemalige Mitarbeiterin 
unserer Gemeinde, Frau 
Marlene Pfeifer aus 

Reisach, ist am 11. November 
2021 im 70. Lebensjahr nach län-
gerer Krankheit verstorben. Mar-
lene hat ihren Dienst als Raum-
pflegerin in der Marktgemeinde 
Kirchbach im September 1992 
angetreten. Zunächst kümmerte 

sie sich um das Gemeindeamts-
haus in Kirchbach und reinigte 
von August 2007 bis zu ihrer 
Pensionierung im September 
2010 das Volksschulgebäude in 
Reisach. Sie versah ihren Dienst 
mit viel Umsicht und Fleiß zur 
Zufriedenheit aller und pflegte 
mit ihrer Naturverbundenheit 
und Vorliebe für Blumen auch 

das Kriegerdenkmal in Reisach. 
Wir sind Marlene für ihre Dienste 
in der Marktgemeinde Kirchbach 
sehr dankbar und werden ihr ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Für die Marktgemeinde Kirchbach
Der Bürgermeister, die  Bedienste-
ten und die Gemeindevertreter 
der Marktgemeinde Kirchbach

Aufgrund der COVID-Situation kann heuer der Ehrentag für GemeindebürgerInnen über 70 leider nicht durchgeführt werden und auch die 
persönliche Überbringung der Geburtstags- und Jubiläumswünsche ist deshalb derzeit nicht möglich. 

Wir bitten um Verständnis und wünschen auf diesem Wege alles Gute!

"Wissen und Wandern" am Lenzhof
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Für die ÖVP Fraktion - GPO Christoph Bodner

Liebe GemeindebürgerInnen, 
liebe Jugend unserer 
Marktgemeinde Kirchbach

Lebens(t)raum Karnische 
Region – Ideenwettbewerb

Geko digital App – die  
Gemeinde in der Hosentasche

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 
Liebe Jugend!

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 
Liebe Jugend!

Ein Sommer mit viel politi-
schen Emotionen auf Bun-
desebene, Einschränkungen 

bei Veranstaltungen, Angriffen des 
Wolfes auf unseren Almen... – vie-
les hat uns in diesem Sommer 
nicht zur gewohnten Zufrieden-
heit und Ruhe finden lassen. 
Glücklicherweise sind die Gäste 
nicht so sehr ausgeblieben, die 
Wirtschaft erlebt einen Auf-
schwung und einige Wohnhäuser 
werden wieder revitalisiert oder 
es entstehen Neubauten. Das gibt 
wieder Mut und Hoffnung! Wich-
tige Entscheidungen wurden im 
Gemeindevorstand und im Ge-
meinderat beschlossen. Die Bahn-
übergänge wurden saniert, der 
Weg Reisach – Forst wurde fertig-
gestellt und seiner Bestimmung 
übergeben. Diese Projekte über-
nahm das Agrarreferat von LR 
Martin Gruber. Für den Güterweg 
wurden ca. € 800 000 investiert. 
65 % der Kosten übernahm das 
Agrarreferat,    28 % die MG Kirch-
bach und 7 % die Interessenten.  
Danken möchte ich dem Obmann 
der Bringungsgemeinschaft Gü-
terweg Reisach-Forst, Herrn Mag. 
Fritz Bauer, dem Bauleiter Ing. 
Herbert Schmucker, Polier Walter 
Unterüberbacher und den Bauar-
beitern. Der alte Turnsaal bzw. 
Bastelraum in der VS Gunders-
heim, der durch ein Unwetter 
schwer beschädigt wurde, wird 
nun mit Hilfe von Vereinsmitglie-
dern zu einem Mehrzweckraum 
umgebaut. Hier können in Zukunft 
Vorträge, Gesangsproben und Zu-
sammenkünfte aller Art durchge-
führt werden, ohne den Schulab-
lauf zu stören. Finanzielle Zuschüsse 
der Vereine entlasten so auch den 
Gemeindehaushalt. Für die was-
serbautechnischen Maßnahmen 
betreffend der Nassschneelawine 
in der Ortschaft Griminitzen, wur-
de der Auftrag für ein Konzept 
vergeben, das die Sicherung von 
Griminitzen in Zukunft gewährlei-
sten wird. Für den Ankauf von 

Spielplatzgeräten für das Freibad 
Kirchbach wird vom zuständigen 
LR Mag. Sebastian Schuschnig 
(Tourismus und Mobilität) eine 
Subvention zur Verfügung gestellt. 
Begrüßenswert ist die Anschaf-
fung einer PV–Anlage an der Ost- 
und Südfassade des Gemeinde-
zentrums, wo wir nicht nur teil-
weise unseren Verbrauch an 
Stromkosten senken können, son-
dern auch einen Teil zur Klimaver-
besserung beitragen können. 
Beim Stas´n Kirchtag konnten wie-
der einige Hobbygärtner und Hob-
bygärtnerinnen aus unseren Ort-
schaften Blumenpreise in Emp-
fang nehmen - allen vielen Dank 
für ihre Arbeit und Gratulation 
den GewinnerInnen. Auch denje-
nigen sei gedankt, die ohne einen 
Preis zu erhalten, sich um die Ver-
schönerung und Pflege der Bild-
stöcke und Rastplätze bemühen. 
Große Anerkennung ist unseren 
AlmsennerInnen auszusprechen, 
die keine Mühe scheuen, um un-
sere Almweiden zu bewirtschaf-
ten und den Almkäse zu erzeugen. 
Herzlich gratulieren möchte ich KR 
Mathias Themeßl vlg. Lerch zur 
Landwirtschaftskammerwahl. Un-
serem neuen Schulwart Rudolf 
Zebedin wünsche ich viel Freude 
bei seiner Aufgabe. In der Hoff-
nung auf bessere Aussichten bzgl. 
Corona für den kommenden Win-
ter, wünschen ich und das Team 
der ÖVP - Kirchbach allen Gemein-
debürgern und Gästen alles Gute, 
Gesundheit, frohe, besinnliche 
Weihnachtsfeiertage und viel Zu-
versicht fürs Jahr 2022.
Christoph Bodner mit Team

Für die FPÖ Fraktion – OPO GV Ralf NeuwirthFür die SPÖ Fraktion – 1. Vzbgm. Winfried Eder

Jeder, der unsere Fraktion 
kennt und die Arbeit unserer 
Gemeinderäte und Ersatzge-

meinderäte beobachtet, weiß, 
dass wir unsere Aufgaben ernst 
nehmen und überaus gewissen-
haft ausführen. Sehr enttäuscht 
sind wir vom neuen politischen 
Stil, der im Gemeindeamt 
herrscht. Nicht rechtskonforme 
Verordnungen werden als Instru-
ment herangezogen, um Anträge 
von jenen zurückzuweisen, die 
für die Bevölkerung arbeiten. 
Wie kann man Anträge abwei-
sen, die für die Sicherheit unse-
rer Bevölkerung sind? Die Aufga-
ben, die Pflichten der Gemeinde, 
die Arbeit des Gemeinderates 
und vieles mehr sind gesetzlich 
in der K-AGO – Kärntner Allge-
meine Gemeindeordnung gere-
gelt. Nun werden plötzlich unse-
re korrekt erarbeiteten Anträge 
vom Bürgermeister nicht zuge-
lassen. Das wird von uns nicht 
akzeptiert! Wir hoffen, dass in 
den kommenden Gemeinderats-
sitzungen wieder gearbeitet, dis-
kutiert und einander zugehört 
wird. Mitunter Kopfzerbrechen 
bereitet uns die Art und Weise, 
wie in den letzten Monaten lau-
fende Vorhaben links liegen ge-
lassen werden oder einstimmig 
beschlossene Projekte im Nichts 
verschwinden. Wir finden, dass 
gerade der Friedhof ein Ort ist, 
zu dem eine sichere Zufahrt ge-
währleistet sein muss. Warum 
werden die Zufahrt und die Park-
möglichkeiten beim Friedhof Kir-
chbach nicht umgesetzt? Unsere 
Friedhöfe sollen einen würdevol-
len und gepflegten Charakter be-
halten.  Ganz besonders wichtig 
ist, dass unsere Kindergarten- 
und Schulkinder einen sicheren 
Weg in die Schule haben. Warum 
wird binnen von ein paar Tagen 
der Kindergartenbus von Waidegg 
nach Kirchbach eingestellt? Dank 
des Einsatzes mutiger Bürgerin-
nen wurde dieses absurde Vor-

haben zurückgenommen. Unse-
re beiden Volksschulen werden 
nun unter Direktorin Susi Kofler-
Heyrowski im Schulverbund ge-
führt. Seitens unserer Fraktion 
wünschen wir der engagierten 
und sympathischen Direktorin 
viel Kraft und Einsatzfreude für 
diese fordernde Aufgabe. Am 15. 
Oktober erhielt Barbara Plunger 
als Auditbeauftragte die feierli-
che Nachricht, dass die MG Kir-
chbach das Zertifikat zur „famili-
enfreundlichen und kinder-
freundlichen Gemeinde“ erhält. 
Der Einsatz der letzten Jahre 
wird von Seiten des Bundes mit 
dieser besonderen Auszeichnung 
belohnt. Die offizielle Übergabe 
des Zertifikates erfolgt am 3. De-
zember. Am 12. November wur-
de der generalsanierte Weg der 
GTW Reisach-Forst offiziell eröff-
net. Wir haben unseren Beitrag 
dazu geleistet und seid gewiss – 
wir werden auch für die näch-
sten Straßenbau-Projekte „Hof-
zufahrt Unterbuchach“ und For-
derung „Sanierung der Schattsei-
tenstraße L24“ besonders im 
Bereich zwischen Goderschach 
und Stranig all unsere Kräfte 
bündeln. 

Unsere Fraktion „Die Freiheitli-
chen und Unabhängigen in Kirch-
bach“ wünscht allen eine ruhige 
Adventszeit, besinnliche Feiertage 
und das Wichtigste: viel Gesund-
heit im neuen Jahr!

Euer OPO GV Ralf Neuwirth
T: 0650/3446327 
E: info@fliesen-neuwirth.at

Von einer Gemeindeverwal-
tung wird zu Recht Bürger-
nähe, Sparsamkeit, Wirt-

schaftlichkeit und Effizienz er-
wartet. Um diesen Ansprüchen in 
sich laufend und rasant ändern-
den Zeiten gerecht zu werden, ist 
es erforderlich, vorhandene 
Strukturen und Einrichtungen re-
gelmäßig zu hinterfragen und bei 
Bedarf anzupassen! Der Trans-
port unserer Kindergartenkinder 
und Volksschüler von Waidegg 
nach Kirchbach erfolgt parallel 
mit unserem alten, gemeinde-
eigenen VW-Bus und mit dem 
öffentlichen Bus des OGV. Beides 
verursacht Kosten für unsere Ge-
meinde. Um den eingangs er-
wähnten Ansprüchen gerecht zu 
werden, ist es unsere Pflicht, diese 
Situation zu evaluieren und nach 
anderen, kostengünstigeren Lö-
sungen zu suchen. Selbstver-
ständlich darf dabei das Service 
des kostenlosen Kindertranspor-
tes zu unseren Bildungseinrich-
tungen nicht darunter leiden. 
Unser gemeinsames Ziel muss es 
sein, diese parallel geführten Kin-
dertransporte auf eine gemein-
same Linie zusammenzufassen. 
Dadurch können Kosten gesenkt, 
die Umwelt entlastet und der 
Kindertransport für die Zukunft 
abgesichert werden. Durch die 
Fertigstellung der Bachbrücke in 
Oberbuchach und die Tieferle-
gung des Bachbettes im Auslauf 
des Bodenmühlbaches, konnte 
der Hochwasserschutz weiter 
ausgebaut werden. Ausbesse-
rungsarbeiten an unseren Ge-
meindestraßen und Wegen, zu-
letzt beim Leitenweg in Kirch-

bach, werden laufend umgesetzt. 
Die Forststraße in Reisach konnte 
dank der guten Zusammenarbeit 
aller Beteiligten fertiggestellt und 
freigegeben werden. Eine drin-
gend erforderliche Sanierung der 
Schattseiten-Landesstraße wurde 
beim Land schriftlich beantragt. 
Als Vorbereitung für die Neuer-
richtung des Altstoff-Sammelzen-
trums haben Gemeindevertreter 
verschiedene Lösungsvarianten 
in Osttirol besichtigt. Am 3. De-
zember wurde unserer Gemein-
de das Zertifikat „familienfreund-
lichegemeinde“ überreicht. Ein 
Erfolg gemeinsamer Anstrengun-
gen unserer Bediensteten, den 
Mandataren und der Bevölke-
rung. Dieses Thema ist damit 
aber nicht abgeschlossen. Schritt 
für Schritt wollen wir auf Basis 
der Auswertungen des Fragebo-
gens und den zahlreichen Vor-
schlägen unseren Lebensraum 
weiterentwickeln. Zuletzt konn-
ten im Schwimmbad Kirchbach 
diverse neue Spielgeräte ange-
schafft werden! Die SPÖ-Fraktion 
bedankt sich bei allen Mandata-
ren, den Mitarbeitern und Päd-
agogen, den Einsatzkräften, un-
seren Vereinen und der Bevölke-
rung für die gute Zusammenar-
beit. Unseren Betrieben, Vermie-
tern und Gastwirten wünschen 
wir, besonders in dieser schwieri-
gen Pandemiezeit, wirtschaft- 
lichen Erfolg. Besinnliche Weih-
nachten, viel Gesundheit und  
alles Gute für 2022 wünscht die 
SPÖ-Fraktion!
1. Vizebürgermeister 
Winfried Eder
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Die Karnische Region kennt 
keine Grenzen. Vor allem 
wenn es um das Beschrei-

ten neuer Wege geht. Unser Ziel 
lautet gemeinsam mit allen Bür-
gerinnen und Bürgern mit diesem 
Ideenwettbewerb den  „Lebens(t)
raum Karnische Region“ gemein-
sam zu gestalten. 

Start des Ideenwettbewerbs 
„Lebens(t)raum Karnische Region“ 
am 1. Dezember, online. 

Wir brauchen die Ideen aller. 
Bei dem Ideenwettbewerb hat 
jede/r die Möglichkeit Ideen ein-
zureichen. Nach der Einreichphase 
der Ideen folgt die Bewertung 
durch die Community. In der so-
genannten Arena werden immer 
zwei eingereichte Ideen gegen-
übergestellt und von allen regi-
strierten Benutzerinnen und Be-
nutzern verglichen und bewertet. 
Nach der Community-Bewertung 
werden die Ideen der prominent 
besetzten Fachjury vorgestellt 
(Vertreterinnen und Vertreter aus 
den Gemeinden, der Wissen-
schaft und der Wirtschaft). Die 

Ideen werden nach vordefinier-
ten Kriterien bewertet und an-
schließend prämiert. 

Und dabei sein lohnt sich.
Es winken viele tolle Preise wie z.B. 
ein Tablet der Firma ASUT, Wulfe-
nia-Gutscheine und Gailtal Zehner, 
Skipässe, Loncium Braumanufak-
tur Führung, vergnügliche e-Aus-
flüge mit FreD und vieles mehr. 

Hier geht es zum Ideenwettbe-
werb https://ideen4kaernten.at	
Bei Fragen stehen wir gerne be-
reit unter: natascha.arzberger@
karnische-region.com oder inno-
vation@ktn.gde.at

Naturfreunde Oberes Gailtal
Herbstfest

Bodenmühlbach

Unter dem Namen Geko  
digital ist die neue Ge-
meinde App  in den App 

Stores für Android, iOS- und auch 
Huawei-Geräte erhältlich.

Nach dem Download der App 
stehen unseren Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeinde-
bürgern alle Termine, Neuig-
keiten und Kundmachungen 
unserer Gemeinde zur Verfü-
gung - transparent und nut-
zerfreundlich. Darüber hin-
aus kann die Gemeinde  Sie 

via App  in besonders wichtigen 
Situationen mit Push-Nachrich-
ten  sofort informieren. So kom-
men die entscheidenden Informa-
tionen  auch in Krisensituatio-
nen schnell bei den Bürgern an!

Alle Infos auch auf der Homepage: 
www.kirchbach.gv.at
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Wir freuen uns, dass 
auch dieses Jahr wie-
der etliche Blumen-

freunde aus unserer Gemeinde 
an der Kärntner Blumenolym-
piade teilgenommen haben und 
gratulieren den Gewinnern 
herzlich. Ganz besonders freuen 
wir uns mit dem Blumendorf 
Reisach, das in der Landeswer-
tung den 3. Platz erreichte.

Die Gewinner in den einzelnen 
Kategorien - Gasthöfe:
1. Platz – Gasthof Michal, 
Martina Buchacher, Goderschach 
2. Platz – Gasthof Golob, 
Heidrun Fieger, Kirchbach

Bauernhöfe:
1. Platz – Werner Neuwirth, 
Haus Siegl, Reisach
2. Platz – Karin Kofler, 
Haus Söli, Reisach
2. Platz – Gabi Pernul, 
Baierlehof, Goderschach
3. Platz – Barbara Baurecht, 
Haus Lölg, Reisach
3. Platz – Bettina u. Theresia 
Preßnig, Haus Pauli, Waidegg

Rund ums Haus:
1. Platz – Dorli Kanzian, Reisach
2. Platz – Familie Traar, Reisach
3. Platz – Carmen Salcher, Reisach
3. Platz – Hildegard Trattler, 
Waidegg

Wir sind eine familien-
freundliche Gemein-
de! Nach erfolgreicher 

Überprüfung des Auditprozesses 
wurde der Marktgemeinde  
Kirchbach das Zertifikat familien-
freundlichegemeinde sowie das 
UNICEF-Zusatzzertifikat erteilt! 
„Diese Auszeichnung ist nicht der 
Verdienst der Politik, sondern al-
ler Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger. Wir sind sehr 
stolz auf jeden einzelnen, auf die 
Kinder bis hin zu den Seniorin-
nen und Senioren, die mithelfen, 
dass unsere Gemeinde ein so le-
benswerter Platz ist und bleibt“, 
freuen sich Auditbeauftragte 
Barbara Plunger und Bürgermei-
ster Markus Salcher. 

Im Zuge des Auditprozesses 
konnten sich alle Bürgerinnen 
und Bürger beteiligen und ihre 
Ideen und Vorschläge einbrin-
gen. Auf Basis dieser Fragebo-
genaktion wurde in Workshops 
mit Jugendlichen und mit enga-
gierten BürgerInnen aus unserer 
Gemeinde ein Maßnahmenkata-
log ausgearbeitet, woraus der 
Gemeinderat in seiner Sitzung 
am 12. Mai 2021 die Umsetzung 
von sieben Projekten einstimmig 

beschlossen hat.
Nach Begutachtung durch die 
Zertifizierungsstelle, bei der die 
Maßnahmen und der Fortschritt 
unserer Arbeit abgefragt wur-
den, stand es Mitte Oktober fest 
– wir haben es geschafft! 
Die offizielle Verleihung der 
staatlichen Gütezeichen an die 
Marktgemeinde Kirchbach durch 
Frau Bundesministerin MMag. 
Dr. Susanne Raab erfolgt voraus-
sichtlich am 20. Jänner 2022.

Was tut sich zeitnah in der fami-
lienfreundlichengemeinde Kirch-
bach?

„Post für dich“ - die Kinder der 
Ganztagesschule Kirchbach und 
Gundersheim schreiben Briefe 
und basteln für die Bewohnerin-
nen und Bewohner des AHA Se-
niorenwohnheimes in Grafen-
dorf. Herzlichen Dank dafür an 
Direktorin Susi Kofler-Heyrowski 
und der Pädagogin der GTS Gu-
drun Huber sowie dem Team des 
Seniorenwohnheimes.

„Jugend am Wort“ – genau ein 
Jahr nach dem ersten Termin 
wird am 29. Dezember 2021 ein 
Jugendworkshop stattfinden. 

Blumenolympiade Kärnten 2021

Familienfreundliche Gemeinde

4. Platz – Gerhild Unterasinger, 
Waidegg 
4. Platz – Albert Hauser, 
Oberdöbernitzen

Einzelfensterschmuck, 
Balkon & Terrasse:
1. Platz – Renata Bruyniks, 
Reisach
Landeswertung/Blumendorf:
3. Platz – Blumendorf Reisach

Zivilschutzabend (K)ein Sommer 
wie damals!

Natürliche 
Rinderbesamung

Dorfladen sucht...

Aufgrund der geringen 
Nachfrage wird in der 
Marktgemeinde Kirchbach 

derzeit kein Zuchtstier gehalten. 
In Waidegg Nr. 18, beim Bauern-
hof Seifried (Wolfgang Schluder), 
besteht jedoch für die Landwirte 

der Marktgemeinde Kirchbach die 
Möglichkeit ihre Rinder natürlich 
besamen zu lassen. Herr Schluder 
stellt hierfür seinen hauseigenen 
Zuchtstier (Fleckvieh)  zur Verfü-
gung. Pro Sprung werden von ihm 
€ 10,-- verrechnet.  

Die Zivilschutz Gemeindelei-
terInnen, die Bürgermei-
ster der Bezirksgemeinden 

und Zivilschutzbezirksleiter Balta-
sar Mitterer trafen sich Anfang 
November zum internen Informa-
tionsabend in der Marktgemeinde 
Kirchbach. Ziel des Zivilschutzver-
bandes ist es, die Menschen in 
Österreich auf die Gefahren des 
Alltags, aber auch auf größere 
Schadensereignisse vorzuberei-
ten und sie dafür zu rüsten. Be-
sonders wichtig ist es, die Bevöl-
kerung dabei zu unterstützen, die 
Gefahrenmomente rechtzeitig zu 
erkennen und dadurch Unfälle zu 
verhindern sowie durch richtiges 
Verhalten im Schadensfall die  

negativen Auswirkungen so  
gering wie möglich zu halten. Auf 
der Sicherheits-Homepage der 
Marktgemeinde Kirchbach sind 
wichtige Informationen über die 
allgemeine Sicherheit, aktuelle 
Tipps zur Unfallverhütung und 
Gemeindeberichte zu finden.  
http://www.siz.cc/kirchbach 

Am Bild: Bgm. Markus Salcher, 
Josef Zankl (Gemeinde Dellach), 
Kathrin Bock (Marktgemeinde  
Kirchbach), Martin Guggenberger 
(Gemeinde Lesachtal), Georg  
Zankl (Marktgemeinde  
Kötschach-Mauthen), Victoria  
Pedarnig (Gemeinde Gitschtal) 
und Bgm. Johann Windbichler.

Trotz Vorfreude auf das 
neue Theaterstück, moti-
vierten Spielern und gutem 

Willen blieb unsere Dreschhütte 
auch im heurigen Sommer leer! 
Mit sehr viel Zuversicht blicken 
wir ins nächste Jahr und hoffen, 
euch auf der Bühne wieder un-
terhalten zu können. Auf diesem 
Wege möchte ich mich bei allen 
aktiven und unterstützenden 
Mitgliedern, Freunden und Gön-

nern unseres Vereines bedan-
ken.  Gemeinsam werden wir das 
Vereinsleben wieder ankurbeln! 
In diesem Sinne wünschen wir 
allen Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern sowie Freun-
den unserer Laienspielgruppe 
frohe und besinnliche Weih-
nachtsfeiertage sowie ein gesun-
des, neues Jahr 2022. Wir hoffen 
auf ein baldiges Wiedersehen!
Euer Bernhard Eder, Obmann

Geschäftsführerin mit Herz 
ab Juli 2022 für 20-25 
Stunden in der Woche. 

Karin Thurner, die unseren klei-
nen Dorfladen seit der Eröffnung 
im Jahr 2001 mit viel Herzblut 
führt, wird im Herbst 2022 in 

Pension gehen. Wenn du eine 
neue Herausforderung suchst, 
Freude am Umgang mit Kunden 
hast, dann melde dich beim Ob-
mann der DG Grafendorf Josef 
Pirgler unter der Telefonnummer 
0664-7358 8066.

18. Kirchbacher 
Apfelfest

Covid-bedingt in einem et-
was kleinerem Rahmen als 
gewohnt, wurde heuer am 

3. Oktober das 18. Kirchbacher 
Apfelfest gefeiert. Dies tat der 
Stimmung keinen Abbruch und 
es fanden sich zahlreiche Besu-
cher am Dorfplatz in Kirchbach 
ein, um gemeinsam nach der Ern-
tedankmesse ein paar gesellige 

Stunden zu verbringen.  Die 
Reisacher Dorfmusikanten sorg-
ten mit ihren Weisen für gute 
Stimmung. Um die Bewirtung der 
Gäste kümmerten sich der Gast-
hof Golob und Mani’s Restaurant 
gemeinsam. Ein gelungenes Fest, 
das nächstes Jahr hoffentlich 
wieder in gewohnter Weise 
durchgeführt werden kann! 

MMag. Claudia Preiml wird als 
Expertin diesen Nachmittag lei-
ten. Ziel ist es, die Hauptanliegen 
der Kids wie Treffpunkte, Kom-
munikation und Arbeitsplätze zu 
erarbeiten. 

„Eis und Schnee“ - unsere Sport-
vereine KSK und GSK bieten im 
Winter tolle Sport- und Bewe-
gungsangebote an der frischen 
Luft. Sei es am Eisplatz in Döber-
nitzen oder auf der Schipiste in 
Griminitzen, nehmt diese Ange-
bote an!

Im Foyer des Gemeindeamtes ist 
wieder eine Ideen-Box aufge-
stellt. Dort können jederzeit An-
liegen und Wünsche, Ideen und 
Hinweise anonym abgegeben 
werden. Natürlich gibt es auch 
die Möglichkeit uns per Email an: 
familien-kirchbach@ktn.gde.at 
zu kontaktieren. 

Maßnahmenkatalog der 
familienfreundlichengemeinde 
Kirchbach

1. Kirchbacher Kinder- und 
    Jugendkonzept erarbeiten
2. Generationenpark und 
    Spielplätze
3. Erweiterte Kinderbetreuung
4. Bewegungs- und Sportan-
    gebot für alle Lebensphasen
    unter besonderer Berücksichti-
   gung des Angebotes für 
    Mädchen
5. Informationsfluss in der 
    Gemeinde aktualisieren
6. Jung-Alt-Projekte und 
    Bildungs- und Freizeitangebote
    für Erwachsene und Senioren
    forcieren
7. Bürgerbüro und Projektgruppe
   familien- und kinderfreund-
   liches Kirchbach
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Am Sonntag, dem 17. Okto-
ber fand der traditionelle 
Stas´n Kirchtag anlässlich 

des Erntedankfestes bei der 
Reisacher Linde statt. Wie jedes 
Jahr begann die Festlichkeit zur 
Segnung der Erntekrone mit dem 
Marsch zur katholischen Kirche. 
Pandemiebedingt musste der 
Aufmarsch ohne musikalische 
Umrahmung stattfinden. Der 
Gottesdienst wurde von  
einem Quartett des Musikvereins 
Reißkofel Reisach musikalisch 
begleitet. Der Frühschoppen mit 
dem Musikverein Reißkofel 
Reisach begann um 11:00 Uhr 
mit den Begrüßungsmarsch 
“Crans-Montana“. Kulinarische 
Spezialitäten und Handwerks-
künste wurden von den Ausstel-
lern angeboten. Auch Kleinvieh 
wurde von den Familien Thurner 

und Buchacher zur Schau ge-
stellt, welche Kinderherzen hö-
herschlagen ließen. Für Speis 
und Trank sorgte die Burschen-
schaft Reisach. Am Nachmittag 
bei traumhaften Wetterverhält-
nissen spielten die Reisacher 
Dorfmusikanten und sorgten für 
eine tolle Stimmung. Bedanken 
möchten wir uns bei allen Besu-
cherinnen und Besuchern sowie 
allen Teilnehmern für die strikte 
Einhaltung der Covid Maßnah-
men. Die Burschenschaft Reisach 
freut sich auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr. Zu guter Letzt 
wünschen wir, die Burschen-
schaft Reisach, allen Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebür-
gern einen schönen Advent, eine 
besinnliche Weihnachtszeit sowie 
einen guten Rutsch ins Jahr 2022. 
Alexander Astner

Im Jahr 2020 wurde beschlos-
sen, dass die FF-Reisach eine 
neue Tragkraftspritze erhält. 

Die bisherige TS hat seit 1967 ihre 
Leistung erbracht und darf in ih-
ren wohlverdienten Ruhestand 
treten. Am 18.11. war es dann 
soweit und die neue Tragkraft-
spritzer Fox 4 aus dem Hause Ro-
senbauer wurde an das Komman-
do der Freiwilligen Feuerwehr 
Reisach übergeben. Ein herzli-

ches Dankeschön gilt der Ge-
meinde Kirchbach, wie auch dem 
Land Kärnten für die Anschaffung 
dieser neuen Einsatzausrüstung. 
Der besondere Dank der Freiwilli-
gen Feuerwehr ergeht an die Be-
völkerung der Ortschaft Reisach 
für die zahlreich eingegangenen 
Spenden. Die offizielle Einwei-
hung und Segnung wird voraus-
sichtlich im Sommer 2022 vorge-
nommen werden.

Der plötzliche Herztod kann 
jeden treffen! Kaum je-
mand weiß, wie er sich in 

solchen Situationen verhalten 
soll. Bis Rettungskräfte vor Ort 
sind, spielen die Ersthelfer die 
lebenswichtigste Rolle! Durch 
schnelle Hilfe ist ein Überleben 
auch ohne Folgeschäden mög-
lich.  Dank moderner vollauto-
matischer Defibrillatoren kann 
jeder Mensch zum Lebensretter 
werden. Als Dorfgemeinschaft 
Reisach dürfen wir für alle spre-
chen und uns recht herzlich für 
die Mühen von Herrn Nico Bruy-
niks bedanken. Durch sein Enga-
gement steht uns – der gesam-
ten Gemeinschaft in Reisach – 
nun ein Defibrillator zur Verfü-
gung! Im Foyer des Gemein-
schaftshauses ist er für jeden 
Notfall frei zugänglich!

Weihnachten steht vor der Tür – 
wir nehmen diesen Anlass, um 
auf das vergangene Jahr zurück-
zublicken. Es waren wieder be-
wegte Zeiten, keine Frage. Home-
office, Kurzarbeit, Schulunterricht 
zu Hause und auch manch ge-
sundheitliche Sorgen – alles hat 
unseren gewohnten Alltag gehö-
rig durcheinandergewirbelt. Mit 
gemeinsamen Erlebnissen war 
aber zwischendurch auch wieder 
ein Stück Normalität in unser Le-
ben gekehrt!  Rückblickend haben 
wir es alle gut gemeistert! Auch 
wenn es für alle Vereine und 
Menschen hier im Dorf noch kein 
normales Jahr war – sagen wir  
DANKE für das Miteinander! Wir 
wünschen euch ein zufriedenes 
Nachdenken über Vergangenes, 
ein wenig Glaube an das Morgen 
und die Hoffnung für die Zukunft!
Eure Dorfgemeinschaft Reisach

Letztes Jahr durften wir, der 
Grafendorf(er)-Gundersh- 
eimer Sportklub, an dieser  

Stelle Bilanz über ein sehr außer-
gewöhnliches (Sport-)Jahr 2020 
ziehen. Nun, da 2021 schön lang-
sam zu Ende geht, können wir 
noch immer nicht von einem 
komplett normalen Sportjahr be-
richten. Dennoch möchten wir 
hier kurz über das vergangene 
Jahr berichten. Am Fußballplatz 
fand wieder ein deutlich regeres 
Vereinsleben statt. In allen Alters-
klassen wurde fleißig trainiert 
und zahlreiche Meisterschafts-
spiele wurden durchgeführt. Hier 
ist besonders positiv aufgefallen, 
dass quer durch alle Altersklas-
sen, unsere Sportanlage immer 
zahlreich von Fans bevölkert wur-
de. Es spielt keine Rolle ob unsere 
Kampfmannschaft um wertvolle 
Punkte kämpft oder ob die Klein-
sten einfach Spaß an der Bewe-
gung haben, stets sind Zuschauer 
da und unterstützen unsere 
Mannschaften. Ein herzliches 
Dankeschön hierfür euch allen!

Nicht nur in der Sektion Fußball 
wurde fleißig trainiert und ge-
spielt, auch unsere ReitsportlerIn-
nen waren umtriebig. Zahlreiche 
Turnierteilnahmen, Trainings und 
Kurse standen am Programm. 
Auch das Wandern kam nicht zu 
kurz, so konnte die Nudelgams 

heuer wieder von unserer Sektion  
Freizeitsport durchgeführt wer-
den und der Wanderpokal fand 
neue Besitzer.

Trotz der sich momentan wieder 
zuspitzenden Corona-Situation 
blicken wir voller Zuversicht auf 
die kommende Wintersaison. 
Der voraussichtliche Saisonstart 
ist für den 24. Dezember geplant 
und das Team der Sektion Ski- 
alpin wird wie gewohnt ihr Be-
stes geben, um perfekte Bedin-
gungen auf der Griminitzner 
Streif zu gewährleisten. Wie wird 
es anders sein, auch beim Schilift 
wird es notwendig sein die Rege-
lungen und Verordnungen der 
diversen Behörden hinsichtlich 
Corona zu beachten. Wir werden 
dann noch rechtzeitig in geson-
derten Aussendungen über 
eventuelle Änderungen des Sai-
sonstarts informieren bzw. auf 
die dann gültigen Corona-Regeln 
hinweisen. 

Wir freuen uns schon darauf, 
euch in der kommenden Winter-
saison 21/22 in Griminitzen und 
im kommenden Sportjahr 2022 
auf den diversen Sportplätzen zu 
treffen. Bleibt‘s gesund und 
haltet’s euch fit.

Mit sportlichen Grüßen
Euer GSK

Stas´n Kirchtag Neue Tragkraftspritze

DG Reisach

Unser Sportjahr 2021

Obergailtaler Trachtengruppe 
Ortsgruppe Kirchbach

Nachdem die Trachten- 
kapelle Alpenrose Waidegg 
im Jahre 1951 gegründet 

wurde, wären heuer eigentlich 
die Feierlichkeiten zum 70 Jahr 
Jubiläum geplant gewesen. Lei-
der hat uns die Corona Pandemie 
einen Strich durch die Rechnung 
gemacht, und so mussten wir 
schweren Herzens auf ein Jubilä-
umsfest verzichten. Auch die 
mittlerweile traditionellen Termi-
ne wie die Frühlingskonzerte, das 
Bezirksmusikertreffen und die 
Regionsmarschwertung wurden 
schon im Vorfeld abgesagt. Somit 
war es für uns Musikerinnen und 
Musiker schon zum zweiten Mal 
ein eher ruhiges Vereinsjahr. 
Dennoch haben wir mit unserer 
kleinen Besetzung, der „Waideg-
ger Kirchtagsmusik“ die Kirchtage 
in Rattendorf, Waidegg und in 
Treßdorf musikalisch umrahmt 
und am Fronleichnamsfest in 
Waidegg mitgewirkt. Des weite-
ren wurde von uns auch ein „Tag 

der offenen Tür“ mit Instrumen-
tenvorstellung im Gemein-
schaftshaus organisiert, bei wel-
chem die Waidegger  „MINIS“  
einige Stücke zum Besten gaben 
und auch die Musikinstrumente 
vorgestellt und ausprobiert wer-
den konnten. Den einzigen  
Auftritt mit der vollen Besetzung 
hatten wir Ende Oktober mit  
einem Konzert an Dorfplatz in 
Waidegg. Wir hoffen natürlich, 
dass so schnell als möglich wie-
der Normalität in unser Vereins-
leben einkehrt und sämtliche  
Aktivitäten ohne Einschränkun-
gen möglich sind, damit wir im 
nächsten Jahr eventuell auch un-
ser Jubiläumsfest nachfeiern kön-
nen. Bis dahin möchten sich die 
Musikerinnen und Musiker bei 
allen Freunden und Unterstüt-
zern herzlich bedanken und wün-
schen euch ein frohes und be-
sinnliches Weihnachtsfest, sowie 
ein gutes und vor allem gesundes 
neues Jahr 2022.

Ruhiges Jubiläumsjahr

Trotz der Einschränkungen 
im ablaufenden Kalender-
jahr blicken die Mitglieder 

der Trachtengruppe rund um ih-
re Obfrau Veronika Themessl-
Huber auf ein ereignisreiches 
Jahr zurück. Neben dem Besuch 
von zahlreichen Feierlichkeiten 
wie Kirchtagen, Erntedankfest, 
uvm. veranstaltet die Ortsgruppe 
Kirchbach auch immer gerne 
selbst kleine Feste. Doch heuer 
konnte weder am 21. Juni das 

Sonnwendfeuer entzündet wer-
den noch der schon zur Tradition 
gewordene Christkindlmarkt am 
8. Dezember stattfinden. So war 
der Höhepunkt im Jahr 2021 die 
Kräutersegnung am 15. August. 
Die selbstgebundenen Sträuß-
chen sind bei der Bevölkerung 
sehr beliebt und erfreuen mit 
ihrem Duft lange die Häuser und 
Wohnungen. Der Kirchbacher 
Traditionsverein ist aber nicht 
nur in Tracht präsent. Fast das 

ganze Jahr über überraschen lie-
bevolle Kleinigkeiten im Dorf die 
Menschen. So schmücken die 
Trachten-Christkindln in der  
Advent- und Weihnachtszeit den 
Dorfplatz und die nähere Umge-
bung. In den Sommermonaten 
erblühen entlang der Bundes-
straße in Treßdorf und Kirchbach 
sowie im Oberwinkel Blumen, 
welche von fleißigen Helfern ge-
pflegt werden. Ein herzliches 
Danke allen, die auf irgendeine 

Weise mithelfen und die Trach-
tengruppe unterstützen. Den 
TrachtenträgerInnen ein aufrich-
tiges Vergelt’s Gott dafür, dass 
sie mit ihren wunderschönen 
Gewändern viele Festtage auf-
werten und verschönern.  

WIR WÜNSCHEN ALLEN EIN  
GESEGNETES WEIHNACHTSFEST, 
ALLES GUTE UND VOR ALLEM 
VIEL GESUNDHEIT IM JAHR 
2022!

Neuer Defibrillator

Bambini-Training

Jubel der Kampfmannschaft



Der Skibus auf der Schattseiten-
Nebenlinie verkehrt vom

25.12.21 - 09.01.22 täglich
10.01.22 - 04.02.22 MO-FR 

05.02.22 - 27.02.22 täglich 
28.02.22 - 18.03.22 MO-FR

* MO-FR: Wenn Schule mit 
Umsteigen in Kirchbach

Die Skibusse können von Wintersportlern (Personen in Wintersportbekleidung) sowie von Gästen mit gültiger Gästekarte kostenlos benutzt werden.

 	 Tägl.	 Mo-Fr	 Tägl.	 Tägl.	 Tägl.	 Tägl.	 Tägl.	 Tägl.	 Tägl.	 Tägl.	 Tägl.	 NSL
 ab Kötschach-Mauthen Bf	 07:43		  08:43	 09:43	 10:43	 11:48	 12:33	 13:25 	 14:33	 15:33	 16:33 	 18:33
 Stefanienbad	 07:55		  08:55	 09:55	 10:55	 12:00	 12:45 	 13:40	 14:45	 15:45	 16:45	 18:45
 Grafendorf	 07:56	 08:16	 08:56	 09:56	 10:56	 12:01	 12:46 	 13:42	 14:46	 15:46	 16:46	 18:46
 Gundersheim	 07:57	 08:17	 08:57	 09:57	 10:57	 12:02	 12:47 	 13:44	 14:47	 15:47	 16:47	 18:47
 Reisach	 08:00	 08:20	 09:00	 10:00	 11:00	 12:05	 12:50 	 13:47	 14:50	 15:50	 16:50	 18:50
 Kirchbach	 08:03	 08:23	 09:03	 10:03	 11:03	 12:08	 12:53 	 13:50	 14:53	 15:53	 16:53	 18:53
 Treßdorf	 08:05	 08:25	 09:05	 10:05	 11:05	 12:10	 12:55 	 13:52	 14:55	 15:55	 16:55	 18:55
 Krieben	 08:06	 08:26	 09:06	 10:06	 11:06	 12:11	 12:56 	 13:54	 14:56	 15:56	 16:56 	 18:56
 Waidegg	 08:08	 08:28	 09:08	 10:08	 11:08	 12:13	 12:58 	 13:56	 14:58	 15:58	 16:58	 18:58
 an Millennium-Express	 08:15	 08:35	 09:15	 10:15	 11:15	 12:23	 13:08	 14:08	 15:08	 16:08	 17:08	 19:08

Kötschach-Mauthen - Millennium Express

NSL= Bei Nachtskilauf (Samstag 8.1. bis 5.3.2022)

 	 Tägl.	 Tägl.	 Tägl.	 Tägl.	 Tägl.	 Tägl.	 Tägl.	 Tägl.	 Tägl.	 Tägl.	 Tägl.
ab Millennium-Express	 08:41	 09:41	 10:41	 11:41	 12:41	 13:41	 14:41	 15:41	 16:41	 17:41	 18:41
 Waidegg	 08:49	 09:49	 10:49	 11:49	 12:49	 13:49	 14:49	 15:49	 16:49	 17:49	 18:49
 Krieben	 08:51	 09:51	 10:51	 11:51	 12:51	 13:51	 14:51	 15:51	 16:51	 17:51	 18:51
 Treßdorf	 08:53	 09:53	 10:53	 11:53	 12:53	 13:53	 14:53	 15:53	 16:53	 17:53	 18:53
 Kirchbach	 08:55	 09:55	 10:55	 11:55	 12:55	 13:55	 14:55	 15:55	 16:55	 17:55	 18:55
 Reisach	 08:58	 09:58	 10:58	 11:58	 12:58	 13:58	 14:58	 15:58	 16:58	 17:58	 18:58
 Gundersheim	 09:01	 10:01	 11:01	 12:01	 13:01	 14:01	 15:01	 16:01	 17:01	 18:01*	 19:01
 Grafendorf	 09:03	 10:03	 11:03	 12:03	 13:03	 14:03	 15:03	 16:03	 17:03	 18:03	 19:03
 Stefanienbad	 09:04	 10:04	 11:04	 12:04	 13:04	 14:04	 15:04	 16:04	 17:04	 18:04	 19:04
 Kötschach-Mauthen Bf	 09:16	 10:16	 11:16	 12:16	 13:16	 14:16	 15:16	 16:16	 17:16	 18:16*	 19:16

Millennium Express - Kötschach-Mauthen

* nur Ausstieg

 Griminitzen	 ab 08:20		  an 14:04		  an 15:04		  an 17:05
 Goderschach	 ab 08:23		  an 14:02		  an 15:02		  an 17:03
 Stranig	 ab 08:25		  an 13:59		  an 14:59		  an 16:59
 Oberdöbernitzen	 ab 08:27		  an 13:58		  an 14:58		  an 16:56
 Kirchbach	 ab 08:29		  an 13:57		  an 14:57		  an 16:54
 Millennium Express	 ab 08:40		  an 13:41*		  an 14:41*		  an 16:41

Schattseiten-Nebenlinie

Mobilbüro und Vekehrsmanagement GmbH
Gösseringlände 7, 9620 Hermagor 
Tel. +43 (0) 4282 25225 
www.mobilbuero.com

Hauptsaison 18.12.2021.-27.3.2022
(Wenn die Skilifte geöffnet sind)


